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Dabei soll insbesondere die Verwaltung als Vorbild vorangehen. Wir setzen uns 
darum für eine klimaneutrale Verwaltung bis spätestens 2035 ein. Strom und 
Heizsysteme müssen schnellstmöglich erneuerbar, Solaranlagen auf öffentlichen 
Bauten installiert und Neubauten energieeffizient und mit nachhaltigen 
Rohstoffen gebaut werden.

Das Straßen- und Grünflächenamt hat bereits damit begonnen, seinen Fuhrpark auf 
Elektromobilität umzustellen. Dieser Prozess soll auf alle Ämter ausgedehnt 
werden: Wo nötig, sollen Elektroautos eingesetzt werden. Ansonsten fordern wir 
auch einen verstärkten Einsatz von Lastenrädern bei den Ämtern und ein Angebot 
von Fahrrädern und Tickets für den Öffentlichen Personennahverkehr für die 
Beschäftigten der Ämter.

Das Klimaschutzkonzept des Bezirks bietet einen konkreten, ambitionierten Plan 
für ein klimaneutrales Steglitz-Zehlendorf. Wir müssen jetzt aber die Umsetzung 
dieses Konzepts voranbringen. Klimaschutz muss deshalb auch beim Bezirkshaushalt 
eine zentrale Rolle spielen.

Klimaschutz muss in allen Bereichen gestärkt werden. Darum fordern wir, dass 
alle Ämter zuständige Personen für den Klimaschutz benennen. Durch die Schaffung 
der Stelle eines/einer Klimaschutzbeauftragte*n und die finanzielle Stärkung der 
Klimaschutzkoordination möchten wir die Aktivitäten der Ämter fördern und besser 
aufeinander abstimmen. Alle Beschlüsse des Bezirks müssen auf ihre Auswikungen 
auf den Klimaschutz geprüft werden.
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